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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

DJK Falke Nürnberg II : TSV Maccabi Nürnberg II 
Donnerstag, 27.04.2023, 19:15 Uhr

Havrylov bleibt gegen die DJK Falke Nürnberg II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) traf die
Mannschaft der DJK Falke Nürnberg II am vergangenen Donnerstag im 18. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Maccabi Nürnberg II. Die Gäste entführten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die
Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte Semen Shames. Garant für
den Sieg im Auswärtsspiel war Timofii Havrylov, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange mit Shames / Winnizkij kämpfen mussten Pfanner / Schuster, bis
sie ihre Kontrahenten mit 8:11, 14:12, 11:5, 7:11, 11:7 niedergerungen hatten. 2:3 hieß es dagegen
am Ende des nächsten Spiels, als Köhler / Riemer und Trofimenko / Havrylov am Tisch die Klingen
kreuzten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Benjamin Köhler war im
Einzel gegen Dimitri Trofimenko nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Wilmar
Pfanner verlor danach sein Match wiederum gegen Semen Shames unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend in drei Sätzen. Keinen Punkt beisteuern konnte Edmund Fryca im Spiel gegen
Timofii Havrylov, das 0:3 verloren ging. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Norbert
Riemer gegen Alexej Winnizkij, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Da war
final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK Falke Nürnberg
II und des TSV Maccabi Nürnberg II. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Semen Shames war für
Benjamin Köhler letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Wilmar Pfanner Dimitri Trofimenko in fünf Sätzen. Edmund Fryca
hatte daraufhin gegen Alexej Winnizkij beim 5:11, 2:11, 4:11 wenig zu bestellen. Das musste man
neidlos anerkennen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Norbert Riemer gegen Timofii Havrylov, eine Niederlage,
die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Wenig Gegenwehr leistete Edmund Fryca beim 6:11, 8:
11, 7:11 gegen Semen Shames. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK Falke Nürnberg II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 4:32 bei 2 Saison-Siegen, 16 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Maccabi Nürnberg II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 26:10. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 DJK Falke Nürnberg II

Doppel: Pfanner / Schuster 1:0, Köhler / Riemer 0:1 
Einzel: B. Köhler 1:1, W. Pfanner 1:1, E. Fryca 0:3, N. Riemer 0:2 

 TSV Maccabi Nürnberg II
Doppel: Shames / Winnizkij 0:1, Trofimenko / Havrylov 1:0 
Einzel: S. Shames 3:0, D. Trofimenko 0:2, A. Winnizkij 2:0, T. Havrylov 2:0


